
Kindernachmittage

Vom 1. bis 4. Juli trafen sich rund  
65 Kinder zu den Kindernachmittagen im 
Dorfschulhaus Eggiwil. «E Tröimer uf  
Höheflug» lautete das Motto, welches 
sich als roter Faden durch die Tage zog. 
Im Zentrum stand die biblische Figur des 
Joseph. Ihm, dem Träumer und Traum­
deuter, begegneten die Kinder auf viel­
fältigste, spielerische Weise. Singen,  
Basteln, Spielen, Theäterlen und die tägli­
che Vertiefung der Josephsgeschichte  
in Kleingruppen standen auf dem  
Programm. Den Abschluss der fröhlichen 
Tage bildete die Mitwirkung der Kinder 
und des Kindertageteams im Sonntags­
gottesdienst.

Für das Kindertageteam: Regina Müller

Schürchten Ausgabe von «reformiert.»rückblicke

Konflager

Vom 29. Juni bis 2. Juli fand in Steffisburg 
das Konflager statt.  
Das Lager markiert den Anfang unserer 
gemeinsamen Zeit im Rahmen des  
Konfirmationsunterrichtes. Es stand  
unter dem Leitgedanke: einander ken­
nenlernen.  
Das Pfadiheim Steffiburg mit seinem  
grossen Umschwung bot den idealen 
Rahmen für Unternehmungen, Spiel,  
Diskussionen und – meist nächtelanges – 
Zusammensein.  
Ich danke den 31 Jugendlichen für ihre 
Lebensfreude, ihr loyales Mitmachen  
und Mitdenken und ihren sorgsamen  
Umgang miteinander. 
� Ueli Schürch 
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gottesdienste

Sonntag, 2. August
Kein Gottesdienst

Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr
Riedbergpredigt 
(Pfrn. Brigitte Siegenthaler). Mitwirkung 
der Musikgesellschaft Zollbrück. Bei 
schönem Wetter findet der Gottesdienst 
am gewohnten Ort statt, bei schlechter 
Witterung in der Kirche Rüderswil und 
anschliessend in der Pfrundscheune 
«Brätle» und gemütliches Beisammen­
sein.  
Wurst, Brot und Getränke stehen bereit.
Auskunft Telefon 1600,  
siehe auch Anzeiger.

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Kein Gottesdienst

Dienstag, 18. August, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
Zollbrück (Pfr. Raphael Molina)

Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst und Taufe 
mit KUW III, 7. Klasse, Elisabeth Müller 
und Pfrn. Brigitte Siegenthaler).  
Anschliessend an den Gottesdienst  
Apéro in der Pfrundscheune .

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst mit KUW ll, 
4. Klasse und Roland Langenegger

Sonntagsschule in Ranflüh  
(Schulhaus):  
Diese Daten werden im Anzeiger  
publiziert. Auskunft erteilen: Christine 
und Ernst Tanner, Telefon 034 496 81 05.

kirchliche handlungEN

Taufe
28. Juni: Jan Niklas Zaugg,  
Ranflühschachen 530, Ranflüh

Beerdigung
17. Juni: Arthur Hertig-Zwahlen, geb. 1921, 
Wohnpark Buchegg, Bernstrasse 14,  
Burgdorf

veranstaltungen

Montag, 3. August, 19.30 Uhr
Zusammenkunft des Besucher
dienstes, in der Pfrundscheune. 
Interessierte und Personen, die gerne im 
Besucherdienst aktiv werden möchten, 
sind ebenfalls herzlich eingeladen.

Montag, 10. August, 20.00 Uhr 
Treffen der Sänger und Sängerinnen 
(Weihnachtschor)
Wir treffen uns in der Pfrundscheune  
Rüderswil, um die verschiedenen  
Termine zu besprechen und über  
allfällige Fragen zu diskutieren.
Wir freuen uns über neue Stimmen!  
Wir bitten alle Interessierten dieses  
Treffen vom 10. August unverbindlich  
zu besuchen. 
Die Erste Probe 2009 findet am  
5. Oktober 2009 statt, weitere Angaben 
folgen später.
Die Chorleiterin Marianne Kobel gibt 
gerne Auskunft unter Tel. 034 496 77 50.

Dienstag, 11. August
Fusspflege für Betagte, im dahlia 
Zollbrück. Anmeldung bei Beatrice Graf, 
Langnau, Telefon 034 402 69 14

Montag, 31. August, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten, 
in der Pfrundscheune

jugend

Kinderwoche 2009
Die Kinderwoche für Schülerinnen und 
Schüler der 1. bis 4. Klasse findet dieses 
Jahr vom 5. bis 8. Oktober 2009 statt.
Thema: «Spiele».
Anmeldeformulare werden Mitte  
August in den Schulen verteilt.
Wer in der Kinderwoche mithelfen 
möchte, ist herzlich willkommen.
Auskunft bei Therese Grütter,  
Rüderswil, Telefon 034 496 83 15

Wald-Werk
Samstag, 29. August 2009,
10.00 – 14.00 Uhr
Ein Morgen – Mittag im Wald für Kinder 
von der 1. bis 5. Klasse.
Mit Geschichten, Kochen, Essen,  
Basteln und Spielen. Treffpunkt und  
Abschluss beim Schulhaus Ranflüh
Informationen und Anmeldung  
bis am Mittwoch, 26. August 2009, bei:
Barbara Schröder, Dorf, 3439 Ranflüh, 
Tel. 034 496 50 81
Gesucht Helfer/Helferinnen
Wer Lust hat beim Wald-Werk als Helfer/
Helferin Barbar Schröder zu begleiten 
melde sich einfach bei ihr.

KUW l – Einschreibemorgen 
Die Kirche zum Anfassen
Am 20. Juni 2009 trafen zirka zwanzig 
angehende KUW-Kinder mit einem  
Elternteil in der Pfrundscheune zum  
Einschreiben ein. Die KUW-Lehrerin  
Marianne Langenegger hatte den  
Kindern das Material zum Gestalten  
einer Schatztruhe, sowie Ordner, Titel- 
und Predigtkontrollblätter bereit gelegt, 
welche die Kinder individuell bemalen 
durften. Fasziniert hatte die Kinder  
besonders, dass man für einmal ganz 
«gwunderig» in der Kirche umhergehen 
durfte. Besonders interessant war sicher 
zu sehen, wie es auf der Kanzel aus­
sehen würde und, ob man da auch sitzen 
könne…! Das Spannendste war für fast 
alle wohl die Besichtigung des Kirch­
turmes und der grossen und lauten  
Glocken mit dem Pfarrer.
Ein feines Znüni und Kaffee, serviert  
von den Kirchgemeinderäten, setzte 
dem Einschreibe-Vormittag noch das 
Krönchen auf.� Ursula Burkhalter

Die künftigen KUW Kinder ganz neugierig

«Das innere Wachstum 
kennt keine Grenzen.»
	 (Walter Ludin)

In der Hoffnung,  

den Mond zu erreichen, 

vergisst der Mensch, 

auf die Blumen zu 

schauen, die zu seinen 

Füssen blühen.
�A lbert Schweitzer

mitteilungen

Kirchgemeindeversammlung  
vom 14. Juni 2009
An der Kirchgemeindeversammlung  
vom 14. Juni 2009 haben die Stimm­
berechtigten die Rechnung 2008 geneh­
migt. Diese schliesst bei einem Aufwand 
von Fr. 327’291.50 und einem Ertrag  
von Fr. 383’637.60 mit einem Ertrags­
überschuss von Fr. 56’346.10 ab.  
Zum erfreulichen Rechnungsergebnis  
haben insbesondere der Mehrertrag bei 
den Steuern und verschiedene Minder­
aufwände geführt. Das Eigenkapital  
erhöht sich per 31. Dezember 2008 auf 
Fr. 336’052.56. Die Versammlung hat 
dem Kauf der Pfarrliegenschaft  
zugestimmt und einen Kredit von 
Fr. 236’000.– für den Erwerb des Pfarr­
hauses inkl. Land genehmigt. Der Kirch­
gemeinderat kann somit mit dem Kanton 
den Kaufvertrag abschliessen. Das Pfarr­
haus geht per 1. Januar 2010 ins Eigen­
tum der Kirchgemeinde über.
Zudem wurde über den Studienurlaub 
von Pfr. Lorenz Schilt vom 1. August bis 
30. November 2009 orientiert. Die 
Kirchgemeinde hat Frau Pfrn. Brigitte 
Siegenthaler als Verweserin angestellt.
� Präsidentin Ruth Blaser

Voranzeige
130. Bezirksfest des  
Kirchlichen Bezirks Oberemmental
Sonntag, 25. Oktober 2009, 10.00 Uhr,  
in der Kirche Rüderswil  
(Siehe Regionalseite)

Stellvertretung Studienurlaub

Vielleicht haben Sie mich bereits  
während eines Gottesdienstes in 
Rüderswil kennengelernt. Nun werde ich 
bis Ende November als Stellvertreterin 
von Pfarrer Lorenz Schilt amten  
und möchte mich Ihnen kurz vorstellen: 
Aufgewachsen bin ich in Kirchberg und 
nach der obligatorischen Schulzeit  
besuchte ich zunächst während einem 
Semester die Frauen- und Töchtern­
schule in Uttewil. Anschliessend ging ich 
ins Welschland bevor ich eine Kaufmän­
nische Lehre absolvierte und Schweizer 
Käse exportierte in die ganze Welt. Nach 
einem Jahr UBS entschloss ich mich  
die Matura nachzuholen um studieren zu 
können. In dieser Zeit starb mein Vater  
und so hiess es für mich zunächst wie­
der kaufmännisch tätig zu sein: ich sam­
melte Geld und Erfahrung in den ver­
schiedensten Branchen. 1986 konnte ich 
endlich mein Theologiestudium in Bern 
beginnen und mir sogar ein Ausland­
semester in Frankreich ermöglichen. 
Stets blieb ich werktätig, auch während 
des Studiums. Im Februar 1995 wurde 
ich ordiniert und in den Kirchendienst 
aufgenommen. Während mehr als elf 
Jahren war ich anschliessend Pfarrerin 
in Herzogenbuchsee; der Abschied von 
dieser ersten Pfarrstelle fiel mir alles  
andere als leicht. Ich habe die Menschen 
dort sehr lieb gewonnen und in der dorti­
gen Kirche geheiratet. Nun wohne ich 
zusammen mit meinem Mann, der eine 
kleine Zimmerei führt, in Utzenstorf.  
Voller Dankbarkeit für so viel Segen  
entschloss ich mich zur schwierigen  
Tätigkeit als Friedensbeobachterin im 
Konfliktgebiet Israel-Palästina, im  
Heiligen Land. Gerne werde ich Ihnen  
davon berichten, falls Interesse besteht. 
Dies ist denn auch der Grund weshalb 
ich bis zu diesem Einsatz und auch  
danach «nur» als Stellvertreterin amte: 
in Dürrenroth, in Zollikofen und in Belp. 
Und nun freue ich mich auf Sie und  
auf die Zeit in Rüderswil! 
Für die Stellvertretung während des  
Studienurlaubes von Pfarrer Lorenz 
Schilt vom 1. August bis 30. November 
2009 bin ich erreichbar unter  
Tel. 032 665 19 89 oder 079 509 98 05.
�B rigitte Siegenthaler Beyeler


